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¥ Rahden/Wagenfeld. Noch
ist es nur ein Prototyp der
Firma Kleinebenne, doch ge-
fahren ist er schon auf Schie-
nen. In Wagenfeld konnten
sich am vergangenenWochen-
ende InteressentendasGefährt
aber schon mal angucken –
oderes sogarbesteigen.

Am Gasthaus Falldorf an der
Rahdener Straße in Wagenfeld
fand die 112-Fete statt. Dabei
handelt es sich um ein großes
Feuerwehrfest, andemauchFeu-
erwehrleute aus Lübbecke und
Pr. Ströhen teilnahmen.
Die zahlreichen Gäste wur-

dennicht nurüber die künftigen
Draisinenfahrten auf dem alten
Bahngleis zwischenRahden und
Wagenfeld-Ströhen informiert,
sondern von den heimischen

MobilAgenten Gunter Kramer
aus Espelkamp und Matthias
Huck aus Rahden über preis-
werte Verbindungen mit Bus
und Bahn und wie attraktive
Freizeitangebote in der Region
damit zu erreichen sind.Kramer
und Huck waren mit dem Co-
lumBus ins niedersächsische
Wagenfeldgefahren.
UlrichCoors und sein Bruder

Dietmar aus Tonnenheide, die
mit Alexander Diener Betreiber
der Draisinenfahrten sein wer-
den, waren ebenfalls vor Ort,
umdieBesucherdesFeuerwehr-
festes über das mit Muskelkraft
betriebeneGefährt aufzuklären.
Wichtig sei es, über die ver-

kehrsmäßigen Verknüpfungen
zwischendemsüdlichenNieder-
sachsen und dem nördlichen
Nordrhein-Westfalen zu infor-
mieren, stellteMatthiasHuckhe-
raus.Mit demDraisinenbetrieb,

der imkünftigenFrühjahraufge-
nommen werden soll, wird ein
Ländergrenzen übergreifendes
Projekt verwirklicht, das „Spur-
wechsel“ genannt wurde (die
NWberichteteausführlich).
Die entsprechenden Verträge

zwischen Rahden und Wagen-
feld sind inzwischenunterschrie-
ben. Und wenn die Feinabstim-
mungen gelaufen sind, können
dieFahrtenzwischendemBahn-
hof Rahden und dem Bahnhof
Ströhen(Hannover) starten.
Der blaue Prototyp der Drai-

sine stieß bei jungen wie älteren
BesucherndesWagenfelderFeu-
erwehrfestes auf großes Inte-
resse. Zu sehen sein wird er am
kommenden Samstag auch auf
dem Alttraktorentreffen auf
dem Schützenplatz in Westrup.
Dort stellen die MobilAgenten
ab 14Uhr das Schienen-Vehikel
vor.

MitderDraisinezur112-Fete
Heimische MobilAgenten warben in Wagenfeld für touristische Angebote

(nw). Mit dem tradi-

(nw). In
eineGaststätte anderAltenZoll-
station brachen in der Nacht
von Sonntag, 3. August, auf
Montag unbekannte Täter ein.
Sie drückten ein Kellerfenster
des Gebäudes ein und gelangten
auf demWeg in das Lokal. Hier
entwendeten sie insgesamt fünf
Automaten, eine kleine rote
Geldkassette mit Bargeld und
eine weiß-goldene Kromba-
cher-Keramikzapfsäule. Bei den
Automaten handelte es sich um
zwei Gauselmann-Dartspielge-
räte, ein Criss-Cross-Geldspiel-
gerätund einTouchsreen-Spiel-
gerät sowie einen Zigarettenau-
tomaten. Hinweise zu den Tä-
tern oder dem Verbleib der Ge-
räte erbittet das Kriminalkom-
missariat in Lübbecke, Tel.

(nw/-sl-). Flucht
ohneBeute: Unbekannte sind in
der Nacht zum gestrigen Mitt-
woch in eine Bäckereifiliale an
der Rahdener Eisenbahnstraße
eingedrungen. Den Tresor hät-
ten die Täter aber nicht aufbre-
chen können, teilte die Polizei
gestern mit. Daher mussten sie

Ein Auslieferungsfahrer der
Bäckerei Schmidt bemerkte
nach Angaben der Beamten um
kurz nach 5 Uhr den Einbruch
in die im Aldi-Markt unterge-
brachte Filiale und verständigte
umgehenddie Polizei.Nach ers-
ten Feststellungen hebelten die
TäterdieEingangstüraufundge-
langten so in das Geschäft. Da in
der geöffneten Registrierkasse
keinGeldzufindenwar,versuch-
tendieTäter einenTresoraufzu-
brechen – scheiterten jedoch.
Möglicherweise sind die Unbe-
kannten von Anwohnern oder
Passanten beobachtet worden.
Hinweise nimmt die Polizei un-

GerngeseheneGäste: Beim großen Feuerwehrfest in Wagenfeld waren auch die Strickeschläger des Heimatvereins Tonnenheide mit Wilhelm Möhring (2. v. l.) mit von der Partie.
Hier nahmen vier von ihnen Platz auf der Draisine. Im Hintergrund der ColumBus der MobilAgenten.  FOTO:MATTHIASHUCK

AufguteNachbarschaft: Die Mobilagenten Matthias Huck (l.) aus
Rahden und Gunter Kramer aus Espelkamp informierten über güns-
tige Verkehrsanbindungen. Bürgermeister Wilhelm Falldorf (r.) freute
sich über den Besuch aus Ostwestfalen.  FOTO:PRIVAT


